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ABITUR 2010: NAMEN UND PREISTRÄGER (4 UND SCHLUSS)

Erfolgreiche
Absolventen der
Waldorfschule

HEILBRONN Die Freie Waldorfschule
Heilbronn verabschiedete in diesem
Sommer 16 Abiturienten: Alida Lu-
cia Bär, Heibronn; Vanessa Bolius,
Bönnigheim; Teresa Bolz, Schwai-
gern; Maximilian Dech, Neckar-
sulm; Katrin Fischer, Talheim; Ja-
nosch Goob, Haßmersheim; Nora
Heinrich, Obrigheim;

Jonas Heinzelmann; Talheim; Isti-
har Kalach, Flein; Matthias Krauß,
Lauffen; Georg Meck, Weinsberg;
Valerie Pettera, Heilbronn; Jule Reb-
scher, Untereisesheim; Lea Reit-
meir, Ricarda Richard, Charlotte
Schnepf, Heilbronn. Besondere
Auszeichnungen werden an der Wal-
dorfschule nicht verliehen. red

Jetzt lockt die große Freiheit
HEILBRONN Wirtschaftsgymnasium an der Gustav-von-Schmoller-Schule

W
er hat mehr Abiturienten?

Im Wirtschaftsgymnasium
der Gustav-von-Schmoller-

Schule haben in diesem Jahr 129 jun-
ge Frauen und Männer die Reifeprü-
fung bestanden. 16 von ihnen woll-
ten nicht in der Zeitung stehen.

Désirée Baatz, Unterheinriet;
Louisa Diana Brändle, Untergrup-
penbach; Evren Divrikli, Ilsfeld;
Bianca Finkel, Heilbronn; Sarah Eli-
sabeth Gebauer, Talheim; Christina
Hauser, Leingarten; Sascha Jung,
Bad Rappenau; Franziska Petra Kir-
cher, Neckarsulm;

Lucas Knecht, Bad Rappenau;
Matthias Kott, Neckarsulm; Micha-
el Nakielny, Bad Rappenau; Alexan-
der Schramm, Heilbronn; Heike Al-
dinger, Bad Wimpfen; Thomas Al-
tenbuchner, Gundelsheim; Anette
Belmatsch, Heilbronn; Simon
Ebert, Gemmingen; Marlies Förch,
Erlenbach; Lisa Häffner, Massen-
bachhausen; Sara Jafar, Leingarten;
Elena Jeske, Heilbronn; Elena
Knaus, Bad Friedrichshall; Marcel
Molitor, Eppingen; Alexandra Rau-
gust, Sonja Reinholz, Heilbronn;
Maren Sautner, Neudenau; Julia
Scheffczyk, Heilbronn; Claudio
Schönbrunn, Neckarsulm;

Mona Stadtmüller, Erlenbach; Ke-
vin Stein, Schwaigern; Irhad Bacic,

Sarah Bordt, Bad Wimpfen; Burcu
Celik, Neuenstadt; Liridon Dober-
dolani, Brackenheim; Selina Edel-
mann, Miriam Emrich, Untergrup-
penbach; Marco Fischer, Abstatt;
Marcel Hahn, Heilbronn; Sabrina
Herrmann, Leingarten; Jennifer
Köhler, Heilbronn;

Aurelia Kontny, Bad Rappenau;
Jennifer Neff, Eppingen; Marco
Thomas Scheffelmeier, Untergrup-
penbach; Maren Schilpp, Heilbronn;
Sabine Schuster, Untergruppen-
bach; Matthias Walch, Leingarten;
Carolin Weinreuter, Schwaigern; Ni-
cole Wohlbach, Leingarten;

Nicole Zych, Möckmühl; Juliane
Albert, Talheim; Moritz Beck, Heil-
bronn; Alessandro Guiseppe Piero
Bonelli, Talheim; Hannes Brinker,

Heilbronn; Sebastian Gall, Abstatt;
Sylvia Ganter, Heilbronn; Yannick
Heidinger, Eppingen; Anne Heinig,
Ilsfeld; Heiko Karnowsky, Nikita
Karpenko, Maria Klapani, Heil-
bronn; Daniel Knirsch, Cleebronn;
Julia Miller, Pfaffenhofen; Leonie
Müller, Untergruppenbach; Valenti-
na Schmidt, Jennifer Nadine
Schnurbusch, Heilbronn;

Kadriye Sen, Untergruppenbach;
Lisa Winzig, Talheim; Vera Alt,
Neipperg; Berina Basic, Bad Wimp-
fen; Julia Dann, Cleebronn; Albert
Dederer, Bad Friedrichshall; Chris-
tina Deser, Hüffenhardt; Christoph
Dörr, Schwaigern; Michael Domi-
nik Gonsior, Bad Wimpfen; Selma
Kassem, Bad Rappenau; Marion
Sonja Kochner, Bad Friedrichshall;

Patrick Letzel, Heilbronn; Marile-
na Lieber, Neipperg; Katrin Mezger,
Bad Friedrichshall; Ksenija Noak,
Heilbronn; Nina Siegele, Abstatt;
Alesandra Roxana Vit, Neckarsulm;
Maximilian von Wietersheim, Heil-
bronn; Silke Sophie Weinert, Unter-
gruppenbach; Marcel Colakoglu,
Heilbronn; Patrick Dürring, Unter-
gruppenbach; Antonina Fritsche,
Neckarsulm; Selahattin Eyyüp Gü-
nes, Johannes Hausmann, Heil-
bronn; Emma Heinz, Talheim;

May Ann Jett, Offenau; Ilja Ka-
menski, Neckarsulm; Julia Nadine
Kelp, Andre Michel, Heilbronn; Ina
Misera, Neckarsulm; Sözen Özce-
lik, Weinsberg; Anastasia Reisler,
Neckarsulm; Johannes Hermann
Schmidt, Ilsfeld; Viktoria Andrea Si-
mányi, Neckarsulm; Ramona Stu-
prich, Heilbronn; Angela Tekbas,
Bad Friedrichshall; Sümeyye Bat-
maz, Heilbronn; Rocio del Valle Fer-
nandez, Güglingen; Tugba Dündar,
Cleebronn; Kai Fortwingel, Abstatt;

Melanie Greger, Siegelsbach; Me-
lanie Koprivnik, Heilbronn; Janine
Mayr, Siegelsbach; Tobias Rein-
hardt, Abstatt; Tatjana Schmal, Güg-
lingen; Martin Stockert, Heilbronn;
Nina Stransky, Bad Wimpfen; Fadim
Ülküsever, Bad Friedrichshall; Sa-
scha Unger, Leingarten. red

Preisträger
Vorgeschlagen für die Studienstiftung des
deutschen Volkes: Rocio del Valle Fernan-
dez; Scheffelpreis: Carolin Weinreuter; Ro-
bert-Mayer-Preis: Sascha Jung; Physik-
preis: Sascha Jung, Simon Ebert, Marco
Scheffelmeier, Mona Stadtmüller; Mathe-
matikpreis: Johannes Hausmann, Sascha
Jung; Englisch-Preis: Marco Scheffelmei-

er, Matthias Walch; Sozialpreis: Bianca
Finkel, Emma Heinz, Sara Jafar; Sparkas-
senpreis (Wirtschaftswissenschaft): Si-
mon Ebert, Rocio del Valle Fernandez;
Wirtschaftsjuniorenpreis (bestes Abitur):
Rocio Del Valle Fernandez; Chemiepreis:
Leonie Müller, Paul-Schempp-Preis (evan-
gelische Religion): Anastasia Reisler;
Sportpreis und beste Leistungen im Fach
Global Studies: Yannick Heidinger. red

t Hintergrund

Preisträger
Das TG Öhringen zeichnete folgende Abi-
turienten mit einem Preis aus: Ge-
schichtspreis: Christian Weber; Chemie-
preis: Marcus Vollert, Christian Weber;
Abiturpreis in Informationstechnik: Felix
Zengerle. red

t Hintergrund

Preisträger
Scheffelpreis: Katharina Hanslovsky; Ro-
bert-Mayer-Preis: Andreas Hasenfratz;
Chemiepreis: Andreas Hasenfratz, Corne-
la Wild; Physikpreis: Andreas Hasenfratz,
Lucas Engel, Hannes Epple, Sandro Steh-
le; Musikpreis: Andreas Hasenfratz, Chris-
topher Alicke; Kunstpreis: Chantel Marré;
Mathematikpreis: Alexander Wetzler, San-
dro Stehle, Fabian Werner; Humanismus
heute: Johannes Wriedt;
Moriz-von-Rauch-Preis: Alexander Wetz-
ler; Fremdensprachenpreis: Friederike
Hawighorst, Alexander Wetzler; Sozial-
preis: Philipp Zehnder (SMV);
Justinus-Kerner-Preise: Marcus Gall, An-
dreas Hasenfratz, Tobias Holzhäuer
(Hardware); Ferry-Porsche-Preis: Sandro
Stehle. red

t Hintergrund

Schullandheim ist klasse
Für Olga Rusch war das Gymnasium Türöffner in die deutsche Gesellschaft

Von Gertrud Schubert

HEILBRONN Die Schule war nicht im-
mer eitel Sonnenschein. Überhaupt
nicht. Und doch strahlt Olga Rusch
(20) beim Blick zurück schon jetzt
überglücklich. Wer noch die Schul-
bank drückt, soll „die
Schule genießen. Man soll
das Gymnasium wirklich
schätzen. Nicht jeder hat
die Chance, aufs Gymnasi-
um zu gehen.“

Olga ist die einzige in ih-
rer Familie, die das Abitur
machen durfte. Ihre um
etwa zehn Jahre älteren Brüder ha-
ben nach dem Umzug von Kirgisis-
tan zuerst nach Sachsen, dann nach
Heilbronn, schulisch nicht wirklich
Fuß gefasst. Sprachprobleme,
Heimweh, die Pubertät waren ein-
fach zu erdrückend.

Anfangs konnte die kleine Olga ja
auch kaum Deutsch. Aber ihre

Chance war der Kindergarten, sie
holte auf. Im Mönchsee-Gymnasi-
um Heilbronn (MSG) war sie am An-
fang immer „die Russin“, zwei Jahre
lang wurde sie wegen des Zweiten
Weltkriegs („Russland war doch ge-
gen Deutschland“, warfen ihr Mit-

schüler vor) gemobbt.
Befreiung brachte das

Schullandheim in Bayern.
„Das war klasse.“ Alle Sie-
bener waren gleichzeitig
gefahren und haben dort
gelernt, was eine Gemein-
schaft ist und wert sein
kann. Nur schade, erzählt

Olga, dass in Klasse 8 wegen der
Wahl der Profile das gute Miteinan-
der wieder auseinanderdividiert
wurde.

Sie verschweigt nicht, dass ihre
Klasse oft sehr chaotisch war und es
fertig brachte, Lehrer zum Weinen
zu bringen. Sie selbst agierte oft als
Vermittlerin. In der Erinnerung

überwiegt indes schon jetzt das Po-
sitive: die Ausflüge, das Schulland-
heim, die Fahrt nach Prag in Klasse
12 – solche Unternehmungen rech-
net Olga dem MSG hoch an. „Grillen
bei der Französischlehrerin“, dass
man die Lehrer außerhalb der Schu-
le besser kennengelernt hat, das hat
ihr sehr gut gefallen.

Klare Sache: Olga Rusch war im
Organisationsteam für den Musik-
marathon, der die Schule Nur 39 im
tschetschenischen Grosny finan-
ziell unterstützt. Wer die Briefe
übersetzte? Erraten.

„Das MSG ist klasse“, sagt Olga
Rusch. Nur sei schade, dass ihr kei-
ner verraten hat, dass es ein berufli-
ches Gymnasium gibt. Sie hätte
gern schon ein bisschen BWL ge-
lernt. Das holt sie jetzt aber rasch
nach: Ab dem 1. August ist sie BA-
Studentin der Kreissparkasse Heil-
bronn. Ihr Titel in drei Jahren: Ba-
chelor of Arts Bank.

„Man soll das

Gymnasium

wirklich

schätzen.“

Olga Rusch

Olga hat die Schule genossen und emp-

fiehlt, es ihr gleich zu tun. Foto: Schubert

Drei Jahre
nach Öhringen

ins TG gependelt
ÖHRINGEN Aus Stadt und Landkreis
Heilbronn pendeln auch viele Schü-
ler an das Technische Gymnasium
in Öhringen. Sie haben das Abitur
bestanden:

Antonio Aiello, Wimmental; Mat-
thias Baier, Lehrensteinsfeld; Yan-
nick Bernhardt, Affaltrach; Sibel Ce-
lik, Ellhofen;

Tamer Gölgesiz, Affaltrach; Mar-
vin Follmann, Weinsberg; Sven
Fuchs, Neuhütten; Sascha Geb-
hardt, Weinsberg; Michael Grater,
Affaltrach; Mirjam Groth, Klingen-
hof; Achim Häckler, Weihenbronn;

Alexander Hammer, Heilbronn;
Henri Hinkel, Eberstadt; Philipp
Hörmann, Langenbrettach; Ulrich
Klein, Obersulm;

Julian Kugler, Wüstenrot; Markus
Lell, Heilbronn; Manuel Meiß-
ner,Affaltrach; Frederique Moreau,
Gochsen; Julian Ohligs, Wimmen-
tal; Jonathan Sommer, Löwenstein;
Susann Strecker, Affaltrach;

Marcus Vollert, Christian Weber,
Weinsberg; Michael Weber, Eber-
stadt; Felix Zengerle aus Lehren-
steinsfeld. red

Glücklich
die Schule
beendet

Justinus-Kerner-

Gymnasium

HEILBRONN Im Justinus-Kerner-
Gymnasium Heilbronn feierten 78
Abiturienten, dass sie ihre Reifeprü-
fung bestanden haben. Auf ihre
schwarzen Abihemden druckten sie
als Motto „Kabiert? nee du?“. Für
den Abischerz legten sie sich ins
Zeug und buddelten für ihre Nach-
folger ein Beachvolleyballfeld.

Christopher Alicke, Jennifer Nata-
lie Arndt, Eduard Daniel Ballasch,
Heilbronn; Timo Daniel Bauer,
Flein; Julia Baumann, Donnbronn;
Stefan Gerd Bindereif, Sontheim;
Anja Larissa Braun, Esther Elisa-
beth Braun, Talheim; Christian
Claudio Chetta, Heilbronn; Amelie
Catharina Clemens, Flein;

Bestanden Emanuel Czubatinski,
Daniel Christoph Drautz, Sontheim;
Lucas Engel, Heilbronn; Hannes
Justinus Epple, Horkheim; Lena An-
nika Erdösi, Flein; Philip Ewert,
Happenbach; Dayana Fischer, Tal-
heim; Alexia Fleischhauer, Flein;
Marcus Gall, Sontheim; Enno Ed-
zard Garrelts, Talheim; Carina
Gläss, Mark Gorelyk, Heilbronn;
Angelika Martina Grabowski, Bö-
ckingen; Inga Gräfenstein, Annabell
Grimm, Sontheim; Katja Groene,
Flein;

Jonas Aaron Gütter, Horkheim;
Luisa Haller, Heilbronn; Katharina
Isabel Hanslovsky, Sontheim; An-
dreas Hasenfratz, Flein; Christian
Hauser, Heilbronn; Friederike Ha-
wighorst, Talheim;

Leandra Heisen, Sontheim; Tobi-
as Sebastian Holzhäuer, Thomas
Hornung, Heilbronn; Larissa Jun-
kert, Jan Martin Kamradek, Nicole
Patrizia Kapitza, Sontheim; Christia-
ne Keck, Flein; Florentina Keller,
Denise Klahre, Larissa Köpsel,
Flein; Nadine Korte, Sandra Krüger,
Heilbronn; Paul Harald Krusenotto,
Sontheim;

Miriam Ursula Langos, Flein;
Chantal Marré, Heilbronn; Franzis-
ka Elly Antonia Mergel, Sontheim;
Belinda Nagel, Flein; Liem Nguyen,
Sontheim; Kevin Nicolai, Heilbronn;
Svyatoslav Pastukhov, Sontheim;
Lea Pfeiffer, Heilbronn; Sina Angeli-
na Ritter, Untergruppenbach; Judith
Römmele, Stephanie Nicole Rudzik,
Sontheim; Stefan Tobias Rumpus,
Flein; Daniel Rolf Schick, Flein; Jo-
hannes Schlageter, Ilsfeld; Lisa
Schmierer, Talheim; Claudia
Schnappauf, Horkheim; Andrea
Schuster, Unterheinriet; Kristina
Schwaß, Flein;

Geschafft Carina Melanie Schwe-
da, Sontheim; Christian Siegle, Un-
tergruppenbach; Sandro Stehle,
Sontheim; Christina Tolonics, Hork-
heim; Karen Ungerer, Flein; Alexan-
dra Wenzel, Heilbronn; Fabian Ale-
xander Werner, Flein; Alexander
Wetzler, Sontheim; Cornelia Brigitte
Wild, Horkheim; Benjamin Woern,
Untergruppenbach; Philipp Uli
Zehnder, Flein. red

Ein Scherz,
der alle

lachen lässt
HEILBRONN War es ein Spiel? Jeden-
falls schlug das Abitur die Dreizeh-
ner am Theodor-Heuss-Gymnasium
Heilbronn (THG) so sehr in Bann,
dass sie am Ende ihr Abimotto an
Nintendo ausrichteten. „Abitendo“
prangt auf ihrer Abizeitung und auf
den zu spät eingetroffenen T-Shirts.
Sie künden von der großen Tat: „Le-
vel 13 complete“.

Beim Abischerz am THG waren
die Dreizehner an ihrem glückli-
chen Lachen zu erkennen – und an
gelben T-Shirts. Allerdings trug nur
etwa die Hälfte von ihnen das Souve-
nir von Calella, mehr Abiturienten
hatten sich an der Abisause in Spa-
nien nicht beteiligt. Andere THG-
Absolventen waren gemeinsam
nach München gefahren.

Als Spiel ohne Grenzen war der
Abischerz organisiert, für Direktor
Frank Martin Beck war es ein La-
chen ohne Ende. Als ihn sein Vize
Martin Heiss im Huckepack durch
einen hindernisreichen Parcours
schleppen musste, sollte der Chef
die Vuvuzela blasen und musste im-
merzu nur lachen, lachen. ger Klappt doch alles. Freudestrahlend: Patrick Volz (19). Er hat am Theodor-Heuss-Gymnasium den Abischerz mit auf die Beine gestellt. Foto: Dittmar Dirks
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